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Geistliches Wort

Liebe Leserinnen und Leser,

„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf 
Erden bei den Menschen seines Wohlgefal-
lens.“ So jubeln die himmlischen Heerscha-
ren in der Heiligen Nacht.

Seit Tagen geht mir dieser Halbsatz „Friede 
auf Erden“ nach. Den Frieden auf Erden 
erwarte ich mit großer Sehnsucht. Frieden 
in den Kriegsgebieten dieser Welt. Endlich 
ein Ende des sinnlosen Sterbens von Solda-
tinnen und Soldaten und Zivilisten. End- 
lich ein Ende des Hasses, der im Heiligen 
Land von Generation zu Generation vererbt 
wird. 

„Friede auf Erden bei den Menschen seines 
Wohlgefallens.” Ist das die Weihnachtsbot-
schaft der Engel für diese eine Nacht, in der 
Jesus, der Heiland geboren ist? Und wenige 
Tage später sterben unzählige Kinder, weil 
Herodes sich fürchtet? Oder ist das viel-
mehr ein hoffnungsvoller Wunsch der 
Engel, der in die Zukunft weist? Und über-
haupt, wem gilt dieser Wunsch? Nur den 
frommen Menschen oder eben Allen, weil 
sie Alle Gott wohl gefallen? 

Die Engel besingen, was sie in dieser heili-
gen Nacht erlebt haben. Im Stall von Beth-
lehem war der Frieden auf Erden in und 
durch dieses Gotteskind Jesus greifbar. Und 
zugleich beschreiben die Engel damit 
Vision, wie friedvoll das Leben auf unserer 
Welt sein kann oder sein wird. Wenn Gott 
es so will. 

Und wir Menschen so mit uns selbst und 
anderen umgehen, wie es Gott wohlgefällt. 
Für die Advents- und Weihnachtstage, die 
für Viele, weiß Gott, voll Arbeit und Hektik 
sein werden, hilft zum Frieden: 

Ich will immer wieder kurz innehalten und 
mich selber fragen: Wie steht es eigentlich 
um meinen Frieden? Kann ich mit den 
Menschen in meiner nächsten Umgebung 

und mit mir in Frieden leben? Frieden auf 
Erden im Großen, beginnt stets auch bei 
und in mir. 

Lassen Sie uns gut sein mit uns selbst und 
mit den Anderen. Loben Sie mit mir Gott in 
diesen Tagen. Mal mit leisen Tönen, mal mit 
Ihrem Instrument und Chor. Gottes Friede 
ist mit Ihnen.

Ihre Dekanin  
Christiane Murner
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Pfarrei

Neuer Konfirmanden-Kurs 
gestartet
Seit September treffen sich die neuen Kon-
firmanden. Insgesamt 14 Konfis aus den 
fünf Kirchengemeinden werden gemeinsam 
unterrichtet. Pfarrer Andreas Grell bereitet 
mit einem Team die Jugendlichen auf ihre 
Konfirmation im nächsten Jahr vor. 

Die Religionslehrerinnen  
in unserer Pfarrei
Ein wichtiger Baustein im schulischen 
Leben sind die Religionslehrerinnen, denn 
ihnen kommt in Zeiten einer sich wandeln-
den Kirche, eine immer größere Bedeutung 
zu. Diese Berufsgruppe wird zukünftig das 
„Gesicht der Kirche” im Lebensraum Schule 
sein und nur noch im Ausnahmefall die 
Pfarrer. Erfreulicherweise sind in unserer 
Kirchenregion mit Elisabeth Mößler-
Emmerling und Birgit Heim zwei erfahrene 
und engagierte Lehrerinnen tätig. Sie 
gestalten in den Schulen von Mühlhausen, 
Sulzbürg, Burggriesbach, Freystadt und 
Meckenhausen einen vielseitigen, evange-
lischen Religionsunterricht. Die beiden 
Religionslehrerinnen sind sich ihrer Verant-
wortung bewusst: „Wir wollen den Glauben 
im Lebensraum Schule auch deshalb mit 
viel Sensibilität aber auch der nötigen 

Überzeugungskraft vermitteln, da die 
Schüler mit uns die fast einzige Begegnung 
mit dem Glauben erleben.“ So komme bei-
spielsweise den Schulgottesdiensten zum 
Beginn des Schuljahres und am Ende eine 
große Bedeutung zu, sagten die beiden. 31 
halten sie insgesamt innerhalb eines Schul-
jahres ab. Seit diesem Schuljahr werden 
alle evangelischen Schüler in den fünf 
Schulen auf dem Gebiet der Landlpfarrei, 
sowie der Montessorischule Sulzbürg und 
der Lebenshilfe Neumarkt von den beiden 
Religionslehrerinnen unterrichtet. Zusam-
men sind dies etwa 240 Kinder und Jugend-
liche. „Wir wollen es gemeinsam anpacken, 
Kirche und Glauben den nötigen Stellen-
wert zu erhalten“, betont Pfarrer Proksch 
und dankt den beiden engagierten Lehr-
kräften für ihre wichtige Arbeit. 
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Pfarrei

Erntedank in der Landl-Pfarrei 
Anfang Oktober wurde das Erntedankfest gefeiert. Traditionell werden die Altäre in den 
Kirchen mit Früchten und Erntegaben geschmückt. Mit viel Liebe haben Ehrenamtliche an 
den unterschiedlichen Orten dekoriert.

Bachhausen

Sulzkirchen

Oberndorf Freystadt

Rocksdorf

Mühlhausen
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Bachhausen-Mühlhausen



Frauenkreis
„Auszeit“-Frauenkreis für die Frauen, in der 
Mitte des Lebens
1 x im Monat Zeit für sich haben
anderen begegnen und sich austauschen,
Neues erfahren
gemeinsam kreativ und aktiv sein
spirituell auftanken
den Alltag loslassen
Spaß haben
Nächste Termine, jeweils im Gemeindehaus 
Mühlhausen:
12. Dezember 19.00 Uhr
Weihnachtsfeier
30. Januar 19.00 Uhr
Klangschalenmeditation mit Frau Stellwag 
(Unkostenbeitrag)
27. Februar 19.00 Uhr
Fußreflexzonen-Massage (Unkostenbei-
trag)
Anmeldungen bei Marion Kleinöder, Tel. 
09185/500466
Es freuen sich auf Sie: Marion Kleinöder 
und Team

Gemeinsamer Seniorenkreis 
Herzliche Einladung an die Senioren zu den 
monatlichen Treffen! 
6. Dezember 14.30 Uhr Weihnachtsfeier 
und Verabschiedung von Pfr. Schornbaum
7. Februar 14.30 Uhr Jahreslosung und 
Notfallseelsorge mit Pfr. Proksch

Posaunenchor
Chorprobe ist jeden Donnerstag um 19:00 
Uhr im evang. Gemeindehaus

Kirchenchor
Chorprobe ist jeden Montag um 20:00 Uhr 
im evang. Gemeindehaus

Krabbelfrühstück
Das Krabbelfrühstück trifft sich jeden Mitt-
woch im Gemeindehaus Mühlhausen von 
9:00 Uhr bis 11:00 Uhr.
Wir wollen 90 fröhliche Minuten miteinan-
der verbringen – singen, spielen und vieles 
mehr. Gestartet wird mit einem gemeinsa-
men Frühstück, dann bleibt genügend Zeit, 
um mit den Kleinen zu singen und zu spie-
len. Der Unkostenbeitrag beträgt 3,50 €.
Ansprechpartner: Astrid Scholz, Tel. 
0151/51022685

Weihnachtsmarkt
Am 10. Dezember ist die Kirchengemeinde 
Bachhausen am Mühlhausener Weih-
nachtsmarkt vertreten. Wir freuen uns, 
wenn Sie bei uns am Stand vorbeikommen.

Wachsreste-Sammlung
Wachsreste können in der Petruskirche und 
in der Martinskirche für die Dorfgemein-
schaft Münzinghof in die bereit gestellten 
Behälter gelegt werden.
Die Dorfgemeinschaft ist eine Einrichtung 
der Eingliederungshilfe für Menschen mit 
Behinderung.

Alter Friedhof Mühlhausen
Bei Fragen bezüglich des Friedhofs wenden 
Sie sich bitte an Herrn König – Tel. 
09185/1800.

Genehmigungspflicht bei  
Errichtung und Veränderung  
von Grabmalen am  
alten Friedhof Mühlhausen
Wenn ein Grabmal errichtet wird oder Ver-
änderungen an der Grabstätte vorgenom-
men werden, ist vor der Umsetzung die 
Genehmigung des Kirchenvorstandes ein-
zuholen. Dazu muss im Landlpfarramt 

Kirchengemeinden 
Bachhausen-Mühlhausen
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Bachhausen-Mühlhausen



Sulzbürg durch die ausführende Stein-
metzfirma eine Skizze im Maßstab 1:10 
eingereicht werden. Erst nach Genehmi-
gung kann der Grabstein gesetzt bzw. die 
Veränderung vorgenommen werden.

Neue Leitung in der Kita
Die evangelische Kita“ Unterm Regenbo-
gen“ ist seit 1. September 2023 unter neuer 
Leitung. 
Die Erzieherin, Kindertagesstätten-Fach-
wirtin und Fachpädagogin fürs Kleinkindal-
ter aus Freystadt hat ab dem neuen Kita 
Jahr die Verantwortung für die KITA 
„Unterm Regenbogen“ übernommen. Seit 
rund 20 Jahren ist Frau Katrin Lindner vor-
wiegend als Leitung in Kindertagestätten 
beschäftigt. Weitere Jahre war sie im Kauf-
männischen Bereich in führender Position, 

als gelernte Handelsfachwirtin tätig. 
Herr Pfarrer Schornbaum und Herr Pfarrer 
Proksch begrüßten und segneten Frau Lind-
ner beim Sommerfest und wünschten Ihr 
für ihre Tätigkeit in Mühlhausen eine 
glückliche Hand. Die neue Leiterin legt bei 
ihrer Arbeit großen Wert auf die Erhaltung 
der Natürlichkeit der Kinder. 

Jubelkonfirmation 2023

Mit einem Festgottesdienst wurden im Oktober die besonderen Jahrestage der Konfirma-
tion gefeiert. Silberne Konfirmation feierten Knollmeyer Astrid, Perras Nicole, Weyerich-
Pfindel Karin, Großhauser Heiko. Zur Goldenen Konfirmation kamen Bernreiter Ruth, 
Nennstiel Hanna, Kerler Heinz, Wutz Petra, Kreichauf Herbert, Mößler Birgit, Zwickel 
Helmut. Diamantene Konfirmation hatte Ellert Gisela. Schließlich kamen zur Gnadenkon-
firmation Dauscher Elsa und Kohlmann Irmgard.


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Bachhausen-Mühlhausen

„Unsere zweigruppige Kita bietet eine 
Chance eines Nestcharakters, indem die 
Kinder von 1- 6 Jahren liebevoll betreut 
und in familiärer Atmosphäre aufwachsen 
können”, sagte Frau Lindner. 
„In meiner Funktion als Leitung sehe ich 
mich als Bindeglied zwischen den Familien, 
den Mitarbeitenden und dem Träger. Es ist 
mir ein großes Anliegen, dass sich alle 
Beteiligten wohl und aufgehoben fühlen, 
insbesondere die Kinder.
Als Bildungs- und Erziehungseinrichtung 
freue ich mich gemeinsam mit meinem 
Team den Grundstein für das Lebenslange 
Lernen eines jeden Individuums zu setzen. 
Wichtig ist mir ein ehrlicher und respekt-
voller Umgang auf Augenhöhe,” so Frau 
Lindner.
Die Einrichtung, die unter der Trägerschaft 
der evangelischen Kirche steht, beherbergt 
in diesem Jahr 39 Kinder, aufgeteilt mit 13 
Kinder in unserer Raupengruppe/Krippe 
und 26 Kinder in unserer Schmetterlings-
gruppe/Kindergarten. 
Besonders hervorzuheben ist auch unsere 
Arbeit mit integrativen Kindern, dazu bie-
ten wir jährlich Plätze an um, die Kinder 
individuell zu fördern und zu begleiten. 
Unser Fachdienst, bestehend aus Ergothe-
rapeuten, Logopäden und der Frühförde-
rung kommt wöchentlich, um die Kinder zu 
fördern. Im regen Austausch mit dem Fach-
dienst erhält das Team wertvolle Anregun-
gen, um die Kinder im Alltag weiter zu 
unterstützen und zu begleiten.
 

Jungschar für Mädchen und 
Buben in Mühlhausen
Am 18. November 2023 begann die Weih-
nachts-AG. Gemeinsam studieren wir wie-
der ein geniales Programm für Heiligabend 
ein. Wer an Heiligabend nicht dabei sein 
kann, ist trotzdem herzlich willkommen. 
Denn wer will sich nicht von der Jungschar 
rund um Weihnachten überraschen lassen? 

Auf dich wartet ein tolles Programm!
Herzliche Einladung an alle Mädchen und 
Jungen ab der zweiten Klasse. Wir machen 
gemeinsam Musik, hören auf spannende 

Geschichten aus dem Leben von 
König David und 

f r e u e n 

uns auf klasse 
Spiele und Aktionen.
Und im neuen Jahr startet die Jungschar ab 
13. Januar 2024 wieder mit einem beson-
deren Event. Aktuelle Infos folgen im Mit-
teilungsblatt. Lass dich begeistern und sei 
dabei!
Wir freuen uns auf dich!
Dein Jungscharteam

Weitere Infos unter: evangelisches Landl-
Pfarramt, Tel. 09185-287
Kathrin Grasruck, Tel. 09185-9226744 
jungschar.muehlhausen@elkb.de


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Ebenried

Kirchengemeinde Ebenried

Verabschiedung von Pfarrerin 
Martina Strauß
Der letzte Gottesdienst, den Martina Strauß 
als Pfarrerin in der Christuskirche abhielt, 
stand ganz unter dem Zeichen des Dankes. 
Am Tag vor dem Erntedankfest gab es in der 
Kirchengemeinde Allersberg/Ebenried viel 
mehr zu danken, als für die Ernte von Äpfel, 
Birnen und Paprika. Es war ein persönliches 
Danke-Fest von und für die langjährige 
Pfarrerin bevor sie in den wohlverdienten 
Ruhestand geht.
In Allersberg war Strauß nicht nur Pfarre-
rin, sondern Mensch, aber 
auch Frau. Tränen konnte sie 
nicht unterdrücken, in Erinne-
rung wie die Gemeindemit-
glieder zu ihr standen und sie 
durch ihre persönlich 
schwerste Zeit „getragen“ 
hatten. 
Weiterer Dank galt den vielen 
Ehrenamtlichen, die der Kir-
chengemeinde ein Gesicht 
gaben und ihr zur Seite standen. Danke zu 
sagen für 13 Jahre gutes Miteinander war 
für Martina Strauß wichtig.
Ihren Probedienst begann Strauß 1991 in 
Feucht und 10 Jahre später wurde ihr die 
zweite Pfarrstelle in Feucht verliehen. Nach 
18 Jahren Tätigkeit kam sie am 1. März 
2010 nach Allersberg. Engagiert und 
beliebt, hat sie für die Vielfalt der Gottes-
dienste gesorgt und manchen Jugendlichen 
oder jungen Erwachsenen geholfen Heimat 
in dieser Kirche zu finden, so Dekanin 
Christiane Murner. 
Sie waren eine Pfarrerin, die zugehört hat, 
die Menschen seelsorgerisch in schweren 
Stunden begleitet hat und treu zur Seite 
stand, als es „richtig schwer“ war. 
Gemeindeaufbau, Jugendarbeit, Frauenar-

beit, Seelsorge, das waren, neben vielen 
anderen Themen, für die Strauß einstand. 
Dass die Kinderkrippe Weidenkörbchen 
unter der Trägerschaft der evangelischen 
Kirchengemeinde steht, ist ihrem Wirken 
zuzuschreiben. Die Einrichtung einer Not-
gruppe im Kindergarten Ebenried darf hier 
ebenfalls erwähnt werden. Sie hat den Kir-
chenvorstehertag sowie das Frauenfrüh-
stück ins Leben gerufen. Die Gemeinde 
wurde „für andere geöffnet“ und so finden 
heute türkische Verlobungen, Hochzeiten 
oder Babypartys statt.

Wünsche und ein Wunschbaum 
Bei den überbrachten Grußworten sprach 
Landrat Ben Schwarz über Veränderungen 

die Strauß in die Gemeinde 
brachte. Rückblickend auf die 
vergangenen Jahre  sprach 1. 
Bürgermeister Daniel Horn-
dasch über Vieles, was passiert 
ist im Laufe der Zeit.  
Martina Scherbaum, Rektorin 
der Grundschule, erinnerte an 
die aktive Unterrichtszeit, bei 
der sich die „1. Allersberger 
Pfarrerin“ einbrachte.

An Streiflichter der vergangenen Jahre 
erinnerte  Pfarrer Konrad Schornbaum. Er 
nannte Strauß eine aufmerksame Zuhöre-
rin, die sich sehr differenziert äußern kann, 
würdigte ihre ruhige Art, mit der sie Dinge 
aussprach, die gesagt werden sollen und 
müssen und bedankte sich für „Deine Stärke 
mit Weisheit und Beharrlichkeit“. 

Für alle Gemeindemitglieder, die sich per-
sönlich von Strauß verabschieden wollten, 
fand im Anschluss an den Gottesdienst eine 
Feier im Gemeindehaus statt. Bei dieser 
Verabschiedung wurde auch  ein „Wunsch-
baum“ dem viele bunte Zettel mit persönli-
chen Akzenten angeheftet waren, überge-
ben. Er wird im Garten der neuen 
Ruheständlerin  immer an die Zeit in der 
Marktgemeinde erinnern.
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Kirchengemeinde Sulzbürg

Ansprechpartner der Kirchengemeinde:
Vertrauensfrau: Karin Grasruck, 09185/1566
Stellvertretender Vertrauensmann: Horst Bernreiter, Kerkhofen 09185/50104
Kirchenpflegerin: Gaby Weichselbaum, Sulzbürg 09185/5249
Sekretärin: Angelika Oelfe, Sulzbürg 09185/5358

Verabschiedung von  
Pfarrer Konrad Schornbaum 
In einem Festgottesdienst, der in der 
Schlosskirche St. Michael, in Sulzbürg 
gefeiert wurde, hat sich Pfarrer Konrad 
Schornbaum, in Anwesenheit zahlreicher 
Ehrengäste, in den wohl verdienten Ruhe-
stand verabschiedet. Der baldige Ruhe-
ständler hat die Kirchenfeier, in dem bis auf 
den letzten Platz gefüllten Gotteshaus 
selbst vorbereitet, gestaltet und durchge-
führt. Musikalisch umrahmt wurde der 
Gottesdienst von Johanna Bartmann, Orgel, 
dem Posaunenchor Hofen/Kerkhofen, unter 
der Leitung von Heike Emmerling und dem 
Kirchenchor Mühlhausen, Leitung Daniela 
Jarolim. In seiner Begrüßung machte der 
scheidende Geistliche deutlich, dass dies-
mal auch die kommen durften, die bei sei-
ner Einführung, im März 2021 coronabe-
dingt nicht dabei sein konnten. Er gab auch 
seiner Freude Ausdruck, dass viele zu sei-
nem Abschied gefunden hatten, die ihn 
jahrzehntelang auf seinem Weg, im Wein-
berg des Herrn begleitet haben. Im Saal des 
Familienerholungsheims versammelten 
sich Dekanin Christian Murner, der 
geschäftsführende Pfarrer der Landlpfarrei 
Alexander Proksch, alle abkömmlichen 
Pfarrer des Dekanats, Prädikanten, Lektoren 
sowie die Vertreter des Sulzbürger Kirchen-
vorstands zum Kirchenzug. Die Entpflich-
tung des scheidenden Geistlichen wurde 
dann von Dekanin Christiane Murner und 

ihrem Stellvertreter, Andreas Grell, durch-
geführt. In den Grußworten kam die große 
Wertschätzung zum Ausdruck, die sich 
Pfarrer Schornbaum in seiner kurzen aber 
ereignisreichen Dienstzeit verdient hatte. 
Karin Grasruck, Vertrauensfrau des Sulz-
bürger Kirchenvorstands, die den Ablauf 
moderierte, zollte Dank und Anerkennung 
für die immer vertrauensvolle Zusammen-
arbeit, zum Wohle von Kirche und Gläubi-
gen. Die Dekanin, MdB Susanne Hierl und 
Bürgermeister Martin Hundsdorfer lobten 
sein vielfältiges Wirken. Einen besonderen 
Draht aber hatte Schornbaum zum Vorsit-
zenden des kath. Pfarrgemeinderats, Hel-
mut Enzenberger, die enge Freunde der 
Ökumene geworden sind. Andreas Grell 
dankte für die Bereicherung des Pfarrkapi-
tels und hob die Tätigkeit Schornbaums als 
Senior hervor. Johannes Lehnert, von der 
LKG Hofen sprach von einer großen Lücke 
die Schornbaum hinterlasse, die nicht so 
leicht zu schließen sein werde. Im Anschluss 
gab es eine große Feier im Saal des Famili-
enerholungsheims. Unter anderen dankte 
auch das Konfirmandenteam, ihrem Pfarrer 
für sein großes Engagement. 
Die Pfarrstelle Landl II der Landlpfarrei ist 
nun erst einmal vakant und wird ausge-
schrieben.
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Sulzbürg
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Sulzbürg

Altenkreis 
Am 6. Dezember um 14.30 Uhr in Wetten-
hofen. Wir feiern Weihnachten und verab-
schieden Pfr. Schornbaum.

Im Januar ist kein Altenkreis.
Am 7. Februar um 14.30 Uhr in Wetten-
hofen. Pfr. Proksch hält eine Andacht zur 
Jahreslosung und erzählt uns über die Not-
fallseelsorge in Dekanat Neumarkt.

„Locker vom Hocker“ war das Thema des 
Altenkreises in Wettenhofen im September. 
Mit diesem lockeren Spruch führte nach 
der Andacht von Pfr. Schornbaum zur 
„Kirchweihjahreszeit im Landl“ Angelika 
Oelfe zu einer Bewegungseinheit hin.
Die Tische wurden ins Freie getragen, so 
dass Platz für einen Stuhlkreis im Dorfhaus 
um eine gestaltete Mitte war. Es wurde auf 
dem Stuhl „getanzt“. Zu bekannten Melodi-
en bewegten sich die Teilnehmer mit bun-
ten Tüchern in Händen sitzend mit ihren 
Händen und Füßen zu „Samba-“ oder auch 
Walzerklängen.
Allen machten die Tänze viel Spaß, so dass 
der Schneewalzer nicht nur getanzt, son-
dern auch mitgesungen wurde. Ein herzli-
cher Dank an Angelika Oelfe für die gute 
Vorbereitung. Jederzeit wieder war der 
Wunsch der Teilnehmer/innen.

Jubelkonfirmation 2023

Am Sonntag, 15. Oktober feierten wir in einem Festgottesdienst um 10 Uhr in der Schloss-
kirche die Jubelkonfirmation. Es waren 9 Goldene-, 3 Diamantene-, 6 Gnadene-, und drei 
Kronjuwelen- Jubilare anwesend. 75 Jahre Jubelkonfirmation feierten Hereth Kurt, Kahr 
Georg und Haubner Karl. 
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Der Altenkreis zu Besuch bei 
Regens-Wagner in Michelfeld 
Der Altenkreis der Kirchengemeinde Sulz-
bürg mit knapp 30 Personen machte sich 
Mitte September auf, um die Schneiderei 
bzw. die Fahnen- und Paramentenstickerei 
der Regens-Wagner-Stiftung in Michelfeld 
zu besichtigen.
Es gab einen herzlichen Empfang mit Kaf-
fee und Kuchen in der Kantine, dem Mittel-
punkt der Einrichtung, bei dem Frau Tätter, 
Sozialarbeiterin bei Regens Wagner, einen 
kurzen Überblick über  das Leben und die 
Entstehung von Regens-Wagner. Danach 
teilten sich die Teilnehmer in zwei Grup-
pen. Die eine schloß sich Frau Küfner, der 
Leiterin der Schneiderei an, die die Sticke-
rei anhand einer alten, reperaturbedürfti-
gen Fahne und eines reichverzierten Pris-
tergewandes erklärte. Dass die Schneiderei 
vor allem auch mit Nähmaschinen arbeitet, 
konnte gut anhand der vollautomatischen 
Stickerei von Namen in Handtücher beob-
achtet werden. Die zweite Gruppe ging mit 
Frau Tätter in die übrigen Abteilungen, wie 
Holz- und Metallverarbeitung, sowie die 
Verpackung zum Versand von unterschied-
lichen Gegenständen. 

Nach dem Wechsel der „Führungsdamen“ 
und der zweiten Besichtigungsrunde mach-
ten sich die, die besser zu Fuß waren, auf, 
um über den Hofladen, den Gutshof und 
die Klarakapelle zur ehemaligen Abteikir-
che in der Ortsmitte zu laufen, um die wie-
der zu treffen, die mit dem Bus zur großen 
Pfarrkirche fuhren.
Ludwig Dietl, Mesner und langjähriger Kir-
chenpfleger, erklärte uns die Kirche, St. Jo-
hannes der Evangelist, kurzweilig und er-
zählte interessante Details aus der 
(Entstehungs)Geschichte der Kirche und 
die Stuck- und Malerarbeiten der Brüder 
Asam.
In der nahgelegenen Gastwirtschaft 
Schindler, angebaut an die Wehrmauer der 
ehemaligen Klosterkirche, wurden gute Ge-
richte zum Abendessen serviert.
Auf dem Heimweg Richtung Sulzbürg, nahe 
der B 85, zeigte Pfarrer Schornbaum sein 
zukünftiges Ruhestandshaus den interess-
sierten Mitfahrern/innen.
Dank unseres sicheren und zuverlässigen 
Busfahrers Ludwig Hering nahm die schöne 
und interesssante Halbtagesfahrt ein gutes 
Ende. Herzlichen Dank allen, die die Fahrt 
vorbereiteten und durchführten!
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100 Jahre LKG Hofen – feiern 
gehört zu unserer DNA
Die LKG Hofen war von Beginn an eine fei-
ernde Gemeinde! Auffällig oft und mit viel 
Liebe im Detail werden in der Chronik 
immer wieder die verschiedenen Feste und 
Feiern beschrieben.
Kein Wunder, dass auch die Veranstaltun-
gen zum 100-jährigen Jubiläum der LKG zu 
einem rauschenden Fest wurden. Bei herr-
lichem, angenehm warmem Spätsommer-
wetter lud die Gemeinde ins Zelt auf dem 

Festplatz und ins Gemeinschaftshaus in 
Hofen ein. Der Dorfverein und die FFW 
Hofen halfen tatkräftig mit, dass das Fest 
reibungslos verlaufen konnte.

Einige Schlaglichter:
Die Auftaktveranstaltung, ein Jugendevent 
als „Live Escape Game“, begeisterte am 
Freitagabend über 40 Teens. Am Samstag 
standen die Lieder und Vortragsstücke des 

Projekt-Jubiläumschores, des Posaunen-
chores der LKG und der Band der LKG Hofen 
unter dem Motto „100 Jahre – Grund, Gott 
zu loben“ im Mittelpunkt. Besonders beein-
druckend war der gemeinsame Schlusschor 
„Du bist ein Gott, der mich sieht“, den die 
drei musizierenden Gruppen gemeinsam 
vortrugen.  
Beim Gottesdienst am Sonntagmorgen 
setzte Pastor Volker Ulm, der 1. Vorsitzende 
des Hensoltshöher Gemeinschaftverban-
des, den Fokus auf das Vertrauen zu Gott. 
Wer Gott vertraut, kann auch im „hohen“ 
Alter mutig weitergehen. Im Gottesdienst 
waren die Kinder beteiligt, die nach ihren 
Beiträgen ihr eigenes Programm in der 
Kids-Time erlebten.
Nachbarn, Gäste, Ehemalige und Gemein-
deglieder freuten sich über die Begegnun-
gen und Gespräche und genossen das Mit-
einander beim Mittagessen und der 
Jubiläumsfeier am Nachmittag.
Johannes Lehnert trug die Entstehungsge-
schichte der LKG vor. Ehemalige berichte-
ten, was ihnen die LKG Hofen für ihr Leben 
mitgegeben hat und die schriftlichen Grüße 
ergänzten diese Erfahrungen. Besonders 
beeindruckend waren die Beiträge einzel-
ner Mitglieder, wie ihr Leben durch den 
lebendigen Glauben an Jesus Christus ver-
ändert wurde und sie im Glauben ein Fun-
dament für ihr Leben gefunden haben. 
Gerne ließen sich die Senioren aus der 
Region einladen und genossen neben Kaf-
fee und Kuchen das Programm mit Dr. 
Wolfgang Bub, verschiedenen Musikgrup-
pen und Mitarbeitern der LKG im Festzelt. 
Herzliche Begegnungen und manche Erin-
nerungen bewegten die Besucher an die-
sem Nachmittag.
Zum Abschluss der Jubiläumsfeiern riss der 
bekannte Künstler und Sänger Daniel Kal-
lauch die 250 Kinder und Eltern beim Fami-
lienkonzert buchstäblich mit seinen Liedern 
und Geschichten von Jesus von den Stüh-
len. 
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Jubiläumsmagazin
Zum 100-jährigen Jubiläum der LKG Hofen 
ist ein 64-seitige Jubiläums-Magazin 
erschienen. Es enthält ein Stück lebendige 
Geschichte der Dörfer rund um Sulzbürg 
und Mühlhausen. 

Das reichbebilderte und hochwertig gestal-
tete Magazin berichtet auf 64 Seiten über 
die Entstehung und die Entwicklung der 
LKG Hofen in den vergangenen 100 Jahren. 
Auf den Seiten des Magazins sind 
Geschichte und Geschichten enthalten, die 
zeigen, wie die LKG entstanden ist und was 
sie heute ist. Dazu geben einige Mitglieder 

der Gemeinde Einblick in ihr persönliches 
Leben und ihre Erfahrungen mit Gott. 

„Das Magazin möchte ein lebendiges Bild 
aus Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft 

zeichnen. Wir sind dankbar für die 
Geschichte unserer Gemeinde, ohne sie zu 
verklären. Wir sind bereit für den Auftrag 
unserer Gemeinde in der Gegenwart, ohne 
Angst vor neuen Herausforderungen. Und 
wir wollen mutig sein, als Zeugen des Evan-
geliums, auf dem Weg in die Zukunft!“ – so 
der Theologe und Prediger der LKG Johan-
nes Lehnert.
Die Leiterin der LKG Doris Dauscher ergänzt: 
„Viele fragen uns: ‚Woher nehmt ihr eure 
Zuversicht im Glauben?‘ Wir glauben, dass 
Gott unser Wegbegleiter war und ist! Dass 
er den Weg in den vergangenen Jahrzehn-
ten mit uns gegangen ist und dass er den 
Weg heute mit uns geht. Darum blicken wir 

als Gemeinde gespannt in die Zukunft – wir 
möchten auch in den nächsten Jahrzehn-
ten gemeinsam lebendig glauben!“
Das Jubiläums-Magazin „Wir feiern die 
hundert“ ist am Büchertisch der LKG Hofen 
und  in der Gemeindeverwaltung in Mühl-
hausen für 5,- € erhältlich. Es kann auch 
per Email bei Gaby.Lehner@gmx.de bestellt 
werden. Preis: 5,00 € + 1,60 € Versand

Näheres erfahren Sie unter www.lkg-hofen.
de oder bei Prediger Johannes Lehnert 
(09185/377 bzw. johannes.lehnert@hgv.
church)
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Hofen

Herzliche Einladung  
zu unseren Veranstaltungen

Dezember 2023
Fr.  01.12.	   19.00 Uhr	 Ladies Night
So. 03.12.	   14.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
So. 10.12.	     9.30 Uhr	 Gottesdienst
So. 17.12.	     9.30 Uhr	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Mo. 25.12.	   14.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Januar 2024
So.  07.01.	   14.00 Uhr	 Gottesdienst
Sa.  13.01.	     9.30 Uhr	 Weißwurstfrühstück des Männertreffpunkts
So.  14.01.	   10.00 Uhr	 Eröffnungsgottesdienst der Gebetswoche  
				    der Evangelischen Allianz
So.  21.01.	     9.30 Uhr	 Gottesdienst

Februar 2024
So.  04.02.	     9.30 Uhr	 Gottesdienst
So.  11.02.	   14.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
So.  18.02.	     9.30 Uhr	 Gottesdienst
Mi.  28.02.	   20.00 Uhr	 Gebetsgottesdienst

Kindergottesdienst in zwei Altersgruppen
für alle Buben und Mädchen ab 4 Jahren im Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
in Hofen. Wir singen, spielen, basteln und hören Geschichten aus der Bibel, während die 
Erwachsenen ihre Veranstaltung haben.
Sonntags um 9.30 Uhr oder um 14.00 Uhr.                        
Wir freuen uns auf dich!
Ansprechpartner:  	 Daniela Haubner, Tel. 09185/922860
			   Friederike Lehnert, Tel. 09185/500916

Weitere Veranstaltungen:
Jeden Freitag um 18.30 Uhr Teenkreis.
Jeden Samstag um 10.00 Uhr Buben-Jungschar und Mädchen-Jungschar.

Weitere Infos und Kontaktdaten zu Hauskreisen und Gebetstreffen finden Sie auf unse-
rer Homepage  www.lkg-hofen.de



Mühlhausen Sulzkirchen
Sonntag * 10 Uhr 8.30 Uhr *

03. Dezember
1. Advent Lektor Oppel Lektor Oppel

Bachhausen Oberndorf
Sonntag 8.30 Uhr 10 Uhr

10. Dezember * *
2. Advent Pfr. Proksch Prädikant Busse

Mühlhausen Sulzkirchen
Sonntag 10 Uhr 8.30 Uhr

17. Dezember * *
3. Advent Lektor Oppel Lektor Oppel

Bachhausen Mühlhausen Kerkhofen Sulzbürg Sulzkirchen               Freystadt Oberndorf
Sonntag 17.30 Uhr 14.30 Uhr 16 Uhr i.Freien 19 Uhr  17.30 Uhr                  10 Uhr 16 Uhr

24. Dezember Christvesper Familiengottesdienst Familiengottesdienst Christvesper   Christvesper                  Familiengottesdienst Christvesper
Heilig Abend Pfr. Proksch Pfr. Proksch + Team Pfr. Proksch + Team Pfr. Proksch Ehepaar Emmerling        Pfr. Proksch + Team Ehepaar Emmerling

Mühlhausen Sulzkirchen
Montag 10 Uhr 8.30 Uhr

25. Dezember * *
1. Weihnachtstag Pfr. Proksch Pfr. Proksch

Bachhausen Freystadt Oberndorf
Dienstag 8.30 Uhr 10 Uhr 8.30 Uhr

26. Dezember mit Abendmahl * mit Abendmahl mit Abendmahl 
2.Weihnachtstag Pfr. i.R. Hermann Pfr. Proksch Pfr. Proksch

Bachhausen Sulzkirchen Oberndorf
Sonntag 18 Uhr 18 Uhr 16.30 Uhr

31. Dezember *
Silvester Pfr. Proksch Pfr. i.R. Hermann Pfr. i.R. Hermann

Mühlhausen Freystadt
Montag 10 Uhr 18 Uhr

1. Januar * *
Neujahr Lektor Emmerling Pfr. Proksch

Bachhausen Oberndorf
Samstag 8.30 Uhr 10 Uhr
6. Januar mit Abendmahl * * mit Abendmahl 

Epiphanias Pfr. Proksch Pfr. Proksch

Pfr. Proksch

Hofen

Kerkhofen
19.30 Uhr

Ehepaar Emmerling

10 Uhr

Pfr. Proksch

Diesen Gottesdienstplan bitte zur besseren Übersicht heraustrennen!

Pfr. Proksch

mit Abendmahl 

10 Uhr
Hofen

Rocksdorf
10 Uhr

mit Abendmahl 
Pfr. i.R. Hermann

Sulzbürg Marktkirche
16.30 Uhr

Ehepaar Emmerling

10 Uhr

18 Uhr Lichtertragen

Sulzbürg Marktkirche
10 Uhr

Pfr. Proksch
18 Uhr Lichtertragen

Kerkhofen

10 Uhr

Pfrin. i.R. Keller

Hofen



Mühlhausen Sulzkirchen
Sonntag * 10 Uhr 8.30 Uhr *
7. Januar

1. So. n. Epiphanias Lektor Oppel Pfr. Proksch
Bachhausen Oberndorf

Sonntag 8.30 Uhr * * 10 Uhr
14. Januar

2. So.n.Epiphanias Pfr. Proksch Pfr. Proksch
Mühlhausen Sulzkirchen

Sonntag * 10 Uhr 8.30 Uhr *
21. Januar

3. So.n.Epiphanias Pfr. Proksch Pfr. Proksch
Freystadt

Samstag 18 Uhr
27. Januar * * *

Pfr. Proksch
Bachhausen Oberndorf

Sonntag 8.30 Uhr 10 Uhr
28. Januar * *

Letzter So. n. Epiphanias Pfr. Proksch Pfr. Proksch
Mühlhausen Sulzkirchen

Sonntag 10 Uhr 8.30 Uhr *
4. Februar * mit Abendmahl mit Abendmahl 

Sexagesimä Pfr. Proksch Pfr. Proksch
Bachhausen Oberndorf

Sonntag 8.30 Uhr 10 Uhr
11. Februar * *

Estomihi Pfr. Proksch Pfr. Proksch
Mühlhausen Sulzkirchen

Sonntag 10 Uhr 8.30 Uhr *
18. Februar *

Invokavit Lektor Emmerling Lektor Emmerling
Freystadt

Samstag 18 Uhr
24. Februar * * *

Pfr. Proksch
Bachhausen Oberndorf

Sonntag 8.30 Uhr 10 Uhr
25. Februar * *
Reminiscere Pfr. Proksch Ehepaar Emmerling

*

Kerkhofen

10 Uhr

Diesen Gottesdienstplan bitte zur besseren Übersicht heraustrennen!

10 Uhr

Pfr. Proksch

Rocksdorf

Gottesdienst für verfolgte Christen

10 Uhr

Sulzbürg Marktkirche
10 Uhr

Pfr. Proksch

Kerkhofen
Prädikant Busse

Hofen
10 Uhr

Pfr. Proksch/Pfr.i.R. Herbert

Hofen

10 Uhr

Pfr. i.R. Hermann

Prädikant Busse

mit Abendmahl 

10 Uhr

*

Rocksdorf
10 Uhr

Prediger Lehnert

Ehepaar Emmerling
Sulzbürg Marktkirche
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

Kirchengemeinde  
Sulzkirchen mit Freystadt, Oberndorf

40 Jahre als Organistin
Im Oktober war das 40-jährige Dienstjubi-
läum der Organistin Elisabeth Fürst zu fei-
ern. Pfarrer Proksch würdigte die enga-
gierte Kirchendienerin in einem 

Gottesdienst. Die Dekanatskantorin Beat-
rice Höhn war eigens zu diesem Anlass zum 
Gottesdienst nach Sulzkirchen gekommen. 
Höhn würdigte in ihrer Laudatio, die Ste-
tigkeit und Treue von Elisabeth Fürst: „Ich 
habe mal ein bisschen gerechnet und bin 
auf 1600 Gottesdienste gekommen, die du 
begleitet hast. Menschen wie du sind ein 
Schatz der Kirche.“ Beide überreichten eine 
Dankurkunde und ein Geschenk. Seit vier 
Jahrzehnten orgelt sie in unzähligen Sonn-
tagsgottesdiensten, Hochzeiten, Taufen 
und Beerdigungen. Heute spielt Elisabeth 
Fürst nicht nur in Sulzkirchen, sondern 
umrahmt in der ganzen Pfarrei die Gottes-
dienste an der Orgel. 

Gut besuchtes Kirchenkonzert  
Über eine rappelvolle Kirche und gut 
gefüllte Spendenkörbchen konnte sich die 
evangelische Kirchengemeinde in Sulzkir-
chen beim Konzert von „Classic Brass” 
freuen. Aus Nah und Fern kam das Publi-
kum. Das Repertoire der fünf Herren 
erstreckt sich über Stücke aus den ver-

schiedensten Epochen, angefangen mit 
Werken aus der Renaissance bis hin zur 
Moderne. Pfr. Proksch dankte im Namen der 
Kirchgemeinde für den Auftritt und für die 
Spenden an das Musikensemble und für die 
Sanierung der St. Georgskirche.

Waldweihnacht der  
Evangelischen Landjugend
Am 3. Adventssonntag (17. Dezember) lädt 
die ELJ zur Waldweihnacht ein. Treffpunkt 
ist um 17.00 Uhr vor der St. Georgskirche 
Sulzkirchen. Von dort geht ein Fackel- und 
Lichterzug zur Andacht auf freiem Feld mit 
Pfr. Proksch bei Lagerfeuer und musikalisch 
begleitet vom Posaunenchor Sulzkirchen. 
Anschließend gibt es noch heiße Getränke 
und Gebäck am Gemeindehaus in Sulzkir-
chen. Bei schlechtem Wetter wird der 
Fackelzug abgekürzt und die Andacht in der 
St. Georgskirche gefeiert. 

Christvesper in Oberndorf
Am Heiligabend findet in Oberndorf wieder 
eine Vesper statt. Veranstaltungsort ist der 
Stodl der Fam. Schwanfelder (Oberndorf A 
20). Beginn ist um 16.00 Uhr. 

Treffen des Seniorenkreises
Eingeladen sind herzlich alle Senioren zum 
Austausch in fröhlicher und gemütlicher 
Runde bei Kaffee und Kuchen. Folgende 
Termine stehen an: 20. Dezember Advents-
feier, 17. Januar Vortrag über Bildungs-
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angebote für Senioren, 21. Februar 
Faschingsfeier mit Musik. Beginn ist jeweils 
um 14 Uhr. Die Veranstaltungen finden im 
Gemeindehaus Sulzkirchen statt.
 

Gottesdienste im Seniorenheim
Im Freystädter Caritasheim finden Gottes-
dienste in der dortigen Kapelle statt. Kom-
mende Termine sind 19. Dezember, 16. 
Januar, 20. Februar. Beginn ist um 16 Uhr.  

Einladung  
zum Kindergottesdienst
Am Sonntag, 17. Dezember; 7. Januar und  
14. Februar; Beginn ist jeweils um 10 Uhr 
im Jugend- und Gemeindehaus Sulzkirchen

Jubelkonfirmation 2023

Mit einem Festgottesdienst wurden im Oktober die besonderen Jahrestage der Konfirma-
tion gefeiert. Silberne Konfirmation feierte Holger Bachhofer. Zur Goldenen Konfirmation 
kamen Mößler Gerhard, Mößler Roswitha, Regnet Gisela, Betz Helmut und Betz Günter. 
Diamantene Konfirmation hatten Lang Hedwig, Weglöhner Wilhelm, Sonka Lotte, Lirzer 
Elise, Mößler Heinrich, Betz Gerhardt, Kratzer Waltraud, Pfindel Margarete, Wolfsberger 
Werner und Himmler Hans. Eiserne Konfirmation feierten Link Käthe, Foistner Erika, 
Schlirf Herbert. Schließlich kamen zur Gnadenkonfirmation Seitz Karl, Eckert Gunda, 
Mößler Gretl, Weglöhner Fritz, Brunner Babette und Hillert Liane. Die Kronjuwelen-Kon-
firmation konnte noch Frau Grünauer Gerda feiern. 
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

Erntedankandacht 2023
Die Kinder der KITA Sulzkirchen feierten die 
Erntedankandacht in der Stankt Georgskir-
che.
Zusammen mit Pfarrer Alexander Proksch 
und dem Team der Einrichtung wurde das 
Gleichnis vom Sämann erzählt. Hier erfuh-
ren die Kinder, dass der Sämann Samen 
aussäte, und einiger fiel auf den Weg und 
die Vögel fraßen ihn auf. Anderer Samen 
fiel auf felsigen Boden und verdorrte. Auch 
der Samen, welcher unter Dornen fiel, ging 
nicht auf. Erst als der Samen auf guten 
Boden fiel trug er reichlich Frucht. In der 
Kirche waren die verschiedenen Unter-
gründe aufgebaut und die Kinder durften 
hierauf, wie der Sämann in dem Gleichnis, 
gleichsam Samen aussäen. Zudem legten 
die Kinder ihre mitgebrachten Früchte und 
Erntegaben am Altar ab. In den folgenden 
Tagen wurde in der KITA das restliche mit-

gebrachte Obst und Gemüse verarbeitet 
und von den Kindern genüsslich verzehrt. 
Auch erhielten wir eine Obst- und Gemüse-
spende der Pfarrgemeinde Burggriesbach, 
über die sich die Kinder sehr freuten. Es 
wurde fleißig Gemüsesuppe gekocht und 
gegessen. Einen Teil der Spende konnten 
wir zudem an den Leb-Mit-Laden in Neu-
markt spenden, sodass alle Lebensmittel 
eine gute Verwendung gefunden haben. 
Vielen Dank an alle Spender.

Spende vom Siedlungsfest 
in Sulzkirchen
Auch in diesem Jahr fand wieder ein Sied-
lungsfest in Sulzkirchen statt. Der Erlös aus 
dem Fest wurde uns von Frau Gerner über-
geben. Wir freuen uns sehr über die Spende, 
die wir in Spielmaterial für die Kinder 
investieren werden. Auch ein herzliches 
Dankeschön an alle „Siedlungsbewohner“ 
für Ihre Unterstützung und die Spende.

Verstärkung gesucht
Wir Großen und Kleinen von der Evangeli-
schen Kindertagesstätte in Sulzkirchen sind 
auf der Suche nach einer aufgeschlossenen, 
liebevollen und wertschätzenden Verstär-
kung

Deshalb sucht die Evang.-Luth. Kirchenge-
meinde Sulzkirchen
Erzieher/in, Kinderpfleger/in oder Heiler-
ziehungspfleger/in m/w/d in Teilzeit oder 
Vollzeit 
Bei uns erwartet Sie: 

- �Eine unbefristete Stelle mit interessanten 
und abwechslungsreichen Tätigkeiten

- �Vergütung nach TV-L in Verbindung mit 
der kirchlichen Dienstvertragsordnung

- 30 Tage Urlaub + 2 Regenerationstage
- Altersvorsorge
- Jahressonderzahlung

Kindergarten Sulzkirchen
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



Kindergarten Freystadt

- �Regelmäßige Teilnahme an Fort- und 
Weiterbildungen

- �ein Aufgabengebiet mit einem hohen 
Maß an Verantwortung

Sie sind eine fröhliche, motivierte Persön-
lichkeit und haben Freude und Interesse 
daran gemeinsam mit einem kollegialen 
Team sowie den Eltern zusammenzuarbei-
ten? 
Sie haben außerdem eine entsprechend 
anerkannte Ausbildung? 
Herzlich Willkommen - dann sind Sie bei 
uns genau richtig.
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie 
bitte schriftlich oder per Mail an:
Evangelische Kindertagesstätte Sulzkir-
chen, Nicole Weglöhner, Hauptstr. 32, 
92342 Freystadt 
kita.sulzkirchen@elkb.de
www.kindergarten-sulzkirchen.e-kita.de

„Die Erde ist wichtig  
und kostbar“ 
So lautet unser Jahresthema für das Kin-
dergartenjahr 2023/2024. Zusammen mit 
den Kindern wollen wir den Schwerpunkt 
heuer auf dieses aktuelle Thema lenken und 
uns auf eine Reise über die Themen Nach-
haltigkeit, Umwelt und Gesundheit machen. 
Wir sind gespannt, was wir dabei mit den 
Kindern alles erfahren werden. 

Der Herbst ist da! 
Am Dienstag 26.09.2023 haben sich im 
neuen Kindergartenjahr zum ersten Mal 
alle Kinder der Einrichtung zusammen auf 
unserem großen Marktplatz getroffen. 
Anlass hierzu war der Herbstanfang. Da wir 
im letzten Betreuungsjahr gemerkt haben, 

dass den Kindern unsere kleinen Theater-
stücke zum Jahreszeitenwechsel sehr gut 
gefallen hatten und sie das noch oft erzählt 
haben, haben wir beschlossen, auch heuer 
unsere vier Jahreszeiten zu den jeweiligen 
Jahreszeitenwechseln wieder einzuladen. 
So kam es, dass der Sommer aufgetaucht 
ist und sich schon in Sicherheit gewogen 
hat, weil der Herbst immer noch nicht da 
war. Aber da hat sich der Sommer wohl zu 
früh gefreut, denn gerade, als die Kinder 
mit dem Sommer Pläne geschmiedet hat-
ten, was sie denn jetzt machen wollen, 
wenn immer Sommer ist, stand auf einmal 
der Herbst vor der Tür! Dieser warf den 
Sommer kurzerhand raus und hatte einen 
großen Korb dabei, den er mit den Kindern 
auspacken wollte. Darin befand sich alles, 
was wir im Herbst brauchen können, um z. 
B. Kastanien zu sammeln oder Drachen 
steigen zu lassen. Dafür brauchen wir näm-
lich eine Matschhose, eine Regenjacke, 
eine Mütze, Gummistiefel und manchmal 
vielleicht sogar einen Regenschirm. Nach-
dem der Herbst dann wirklich herbstlich 
eingekleidet war, sangen alle zusammen 
noch ein Herbstlied. Vielen Dank an unse-
ren „Sommer“ Nina Blechinger und an 
unseren „Herbst“ Sina Schick, die die Kinder 
mit viel Spaß und Freude auf die Herbstzeit 
eingestimmt haben.
 

Elternabend mit Elternbeirats-
wahl 
Am Mittwoch, 20.09.2023 fand bereits 
unser erster Elternabend mit Elternbeirats-
wahl statt. Zu Beginn begrüßte Frau Ehe-
mann stellvertretend für unseren Träger 
das Team und die Eltern. Im Anschluss 
stellte Frau Carl vom Familienstützpunkt 
Freystadt das aktuelle Programm vor. Bei 
der anschließenden Elternbeiratswahl ging 
Frau Englmann vom letztjährigen Eltern-
beirat etwas auf die Aufgaben und Tätig-
keiten aus dem letzten Jahr ein. Unser 
neuer Elternbeirat stellt sich nach der 
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Wahl bunt gemischt aus ehemaligen 
Mitgliedern, neuen Mitgliedern, Eltern aus 
Krippe und Kindergarten zusammen. 
Liebe Frau Englmann, Frau Hollederer, Frau 
Schick, Frau Portain, Frau Krämer, Frau 
Brandl, Frau Walter und lieber Herr Lange, 
vielen herzlichen Dank für die Bereitschaft 
uns in diesem Kindergartenjahr als Eltern-
beirat zu unterstützen. Wir freuen uns auf 
die Zusammenarbeit mit Ihnen! 
Im Anschluss an die Elternbeiratswahl 
wurde unser Elternabend dann praktisch. 
Die Eltern durften in den Räumen, die von 
Ihren Kindern im Alltag bespielt und ent-
deckt werden, so einiges ausprobieren und 
erleben. Vom Morgenkreis, über ein kreati-
ves Angebot mit der Farbschleuder, bis hin 
zur Bewegungsbaustelle in der Turnhalle 
durften im Kindergarten Erfahrungen 
gemacht werden, die sonst den Kindern 
zustehen. In der Krippe konnten die Eltern, 
sich über das Jahresthema austauschen, 
den Jahreskreis legen und durch Ausprobie-
ren von verschiedenen Spielen aus der 
Krippe herausfinden, welche Fähigkeiten 
ihr Kind dabei erwirbt. Auch im Kindergar-
ten Blau standen vor allem die angebote-
nen Spielmaterialien der Kinder im Vorder-
grund. Alles durfte und sollte erprobt 
werden, um den Eltern den Alltag ihrer Kin-
der greifbar und erlebbar zu machen. Vielen 
Dank an alle, die an unserem Elternabend 
teilgenommen haben und sich die Zeit nah-
men, viel über die alltäglichen Beschäfti-
gungen, sowie die Lern- und Entwicklungs-
möglichkeiten ihrer Kinder in unserer 
Einrichtung zu erfahren. 

Bewegungsbaustelle im Garten 
Wer öfter mal an unserem Garten vorbei-
läuft, dem ist in den letzten Tagen dort 
bestimmt eine kleine Veränderung aufge-
fallen. Hinter dem Hügel auf der Wiese 
wurde dort ein Platz mit Absperrband 
abgesteckt, in welchem sich jetzt Paletten, 
Rundhölzer, Rohre, Steine und weitere ver-

schiedenen Materialien aus Baumärkten 
befinden. Die Kinder, die dort spielen haben 
sogar Kinderwarnwesten an. Dieser Bereich 
ist neu in unserem Garten in Zusammenar-
beit mit den Kindern entstanden. Durch 
eine kleine Kinderkonferenz wurde erarbei-
tet, welche Materialien sich die Kinder für 
eine Bewegungsbaustelle im Garten aus 
dem Baumarkt wünschen. Gemeinsam mit 
Silvia Feierler und Nina Blechinger machte 
sich dann das „Baustellen-Team“ auf den 
Weg zum BauSpezi in Freystadt. Dort durf-
ten sie sich nach Absprache ihre gewünsch-
ten Materialien heraussuchen und auf 
Paletten beladen. Mit einem Stapler wur-
den diese dann in den Kindergarten 
gebracht und gemeinsam dürfen die Kinder 
sich ihre Bewegungsbaustelle nun einrich-
ten und sich dort nach Herzenslust kreativ 
austoben und Bewegungslandschaften 
aufbauen. Vielen herzlichen Dank an die 
Firma Schick, für die Möglichkeit mit den 
Kindern vorbei zu kommen und vor allem 
für das gespendete Material für die Bau-
stelle. Außerdem möchten wir uns für die 
gespendeten Materialien von Herr Walter 
und der Firma Schabmüller bedanken. 


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Kasualien

Taufen
05.08.	 Noah Simon Freudenberg, Stadlhof				   in Wilsdruff
10.09.	 Finja Näher, Neumarkt				   in Kerkhofen
07.10.	 Wilhelm Volk, Freystadt				   in Freystadt
08.10.	 Lukas Heiselbetz, Freystadt				   in Sulzbürg

Der Herr hat seinen Engeln befohlen,  
dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen.

Psalm 91,11

Trauungen
05.08.	 Lukas Hüttig-Freudenberg und Anja Freudenberg,  
	 Stadlhof			   in Wilsdruff
26.08.	 Alexander und Katharina Seitz, Neumarkt		  in Sulzbürg
09.09.	 Klaus und Stephanie Friedsmann, Postbauer-Heng	 in Sulzbürg
07.10.	 Henrik Valentin und Julia Schmidt-Heck,  
	 Hilpoltstein			   in Sulzkirchen

„Niemand hat Gott jemals gesehen. 
Wenn wir uns untereinander lieben, so bleibt Gott in uns, 

und seine Liebe ist in uns vollkommen.”
1. Johannes 4,12

Todesfälle
25.08.	 Marianne Ehemann, 73 Jahre			   Rocksdorf
03.09.	 Renate Leidel, 85 Jahre			   Freystadt
30.09.	 Babette Schlirf, 87 Jahre			   Hofen
16.10.	 Johann Betz, Ohausen, 101 Jahre			   Sulzkirchen
24.10.	 Lina Hölzl, zuletzt Deining, 95 Jahre			   Mühlhausen

Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt.

Johannes 11,25
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Geburtstage

Geburtstage Dezember

01.	 Waltraud Haubner	 72	 Bachhausen
02.	 Hedwig Brunner	 83	 Bachhausen
02.	 Roswitha Fuchs 		  Mühlhausen
02.	 Walter Fuchs	 71	 Erasbach
02.	 Sara Moyrer	 89	 Freystadt
04.	 Hildegard Mößler	 73	 Kruppach
06.	 Elisabeth Seitz	 85	 Rocksdorf
06.	 Klara Brauer	 70	 Mühlhausen
06.	 Michael Lehner	 82	 Mühlhausen
10.	 Friedrich-Christian Schulz	 75	 Sulzbürg
10.	 Babette Pfindel	 99	 Sulzkirchen
11.	 Hildegard Schöner	 87	 Mörsdorf
14.	 Brigitte Widdmann	 80	 Mühlhausen
18.	 Georg Haubner	 72	 Kruppach
20.	 Margarete Pfindel	 75	 Wettenhofen
23.	 Gertraud Beier	 75	 Freystadt
24.	 Georg Kahr	 89	 Rocksdorf
25.	 Ludwig Haubner	 84	 Kruppach
27.	 Christina Riek	 87	 Mühlhausen
28.	 Ingrid Kreichauf	 83	 Mühlhausen
28.	 Richard Lachner	 77	 Bachhausen
29.	 Anna Hohl	 87	 Hofen
29.	 Erna Brodwolf	 84	 Oberndorf
31.	 Karl Schlirf	 91	 Hofen
31.	 Christa Pohlers	 72	 Kruppach

Geburtstage Januar

01.	 Annemarie Bruckner	 73	 Burggriesbach
03.	 Marie Spiegel	 95	 Ebenried 
04.	 Ernst Schwanfelder	 88	 Oberndorf
04.	 Hedwig Lang	 74	 Sulzkirchen
06.	 Rosemarie Kabus	 84	 Oberndorf
11.	 Willi Dauscher	 83	 Kerkhofen
11.	 Maria Mößler	 80	 Mühlhausen
14.	 Reinhard Kostka	 72	 Bachhausen
18.	 Babette Betz	 86	 Kruppach
19.	 Hans-Jürgen Hamann	 83	 Mühlhausen
20.	 Georg Stengel	 79	 Kerkhofen
21.	 Karl Seitz	 84	 Sulzkirchen
21.	 Norbert Kollar	 86	 Mühlhausen
21.	 Margarete Fuchs	 93	 Ebenried 
23.	 Waltraud Wissinger	 70 	 Ebenried
23.	 Georgine Wurzinger	 73	 Oberndorf
25.	 Werner Winter	 72	 Oberndorf
26.	 Norbert Günther	 71	 Mühlhausen
27.	 Anna Haubner	 85	 Kruppach
28.	 Erika Eckstein	 84	 Burggriesbach
30.	 Brigitte Wittmann	 77	 Freystadt
30.	 Margot Groß		  Pollanten
31.	 Manfred Pfeifer	 72	 Mörsdorf
31.	 Dieter Kreuzer	 77	 Freystadt
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Geburtstage und EBW-NAH



01.	 Karin Pfahler	 79	 Rohr 
01.	 Maria Weber 	 87	 Mühlhausen
01.	 Anneliese Fuchs	 78	 Sulzkirchen
01.	 Helga Schlotthauer	 77	 Obernricht
02.	 Anneliese Frodl	 85	 Sulzbürg
03.	 Georg Seitz	 88	 Sulzkirchen
05.	 Pauline Gäbelein	 85	 Ebenried 
05.	 Jutta Jahn	 77	 Minettenheim
06.	 Ilse Gäbelein	 84	 Ebenried 
06.	 Ellengard Schlirf	 83	 Sulzkirchen
06.	 Peter Engelhard		  Sulzbürg
07.	 Anneliese Emmerling	 79	 Freystadt
08.	 Norbert Pamin	 74	 Mühlhausen
08.	 Erwin Widdmann	 84	 Mühlhausen
10.	 Babette Brunner	 85	 Sulzkirchen
11.	 Adolf Pfindel	 83	 Wettenhofen
14.	 Betty Himmler	 73	 Sulzkirchen
16.	 Heinrich Haubner	 79	 Hofen
17.	 Kunigunda Betz	 92	 Ebenried
18.	 Ingrid Messner	 84	 Rocksdorf
18.	 Renate Emmerling	 72	 Kerkhofen
18.	 Gisela Weichselbaum	 83	 Mühlhausen
19.	 Ânna Haubner	 84	 Wettenhofen
21.	 Winfried Himmler	 77	 Sulzkirchen
24.	 Gertrud Haubner	 77	 Hofen
25.	 Elise Pfann	 92	 Mühlhausen
	 Günter Kellermann		  Freystadt

Geburtstage Februar

Mit dem EBW-NAH unterwegs

Bildungsreise zur Biennale in Venedig
Mo., 22. – 25.04. 2024 

Stranieri Ovunque - Foreigners Everywhere 
(Fremde überall) ist der Titel und das The-
mader 60. Internationalen Kunstausstel-
lung der Biennale Venedig 2024. Im Rah-

men der gemeinsamen Busreise des 
Evangelischen Bildungswerkes NAH stehen 
sowohl der Besuch des Arsenals als auch 
der Giardini Pavillons auf dem Programm. 
Zudem werden die bekanntesten Sehens-
würdigkeiten der Lagunenstadt im Rahmen 
einer Stadtführung besichtigt. 
Weitere Informationen unter: 
Annette Scherer
Geschäftsstelle Altdorf
0170-9881604
annette.scherer@elkb.de

Winter-Veranstaltungshighlights
Singen für die Seele
Fr., 15.12.23, 18:30 – 20:00 Uhr
Mantren, Kraft- und Herzenslieder 
Wir singen meditative und schwung-
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EBW-NAH

volle Lieder aus aller Welt und verschie-
denen Kulturen – frei und ohne Noten, für 
die Seele und mit dem Herzen!
Keinerlei Vorkenntnisse nötig, nur Spaß am 
Singen.
Begleitung: Reny Forster und Eva Mendes
Ort: Christuskirche Neumarkt
Wertschätzung: 15 €

Veranstaltungsreihe Wohlfühlzeit
ab Fr., 12.01.24, 17:00 – 18:00 Uhr
Qi-Gong - Lebensenergie in Bewegung 
bringen und im Fließen halten. 
Anschließend gemütlicher Austausch bei 
einer Tasse Tee und Infos rund um Qi Gong 
und das eigene Wohlbefinden.
Bitte Matte, Decke und bequeme Kleidung 
mitbringen!
Ort: Evangelisches Zentrum Neumarkt, 
Kapuzinerstr. 4, Bonhoeffersaal
Kosten: 5 x 49 €
Referentin: Martina Reindl, Tao-Touch 
Gesundheitspraktikerin BfG

Veranstaltungsreihe „Bibelkneipe“
Do., 25.01.24, 19:30 Uhr
Bibel - Glaube - Kneipe: Zum Letzten!
2. Abend: Ihr Draht zum lieben Gott - Kaba-
rettist H.D. Hüsch und Maler Joan Miró
Mit Gott auf Du und Du, so könnte man 
seine frech formulierten Gespräche und 

saloppen Gebete umschreiben. Eine Aus-
wahl von Bildern Joan Mirós lockert diesen 
musikalisch umrahmten kabarettistisch-
literarischen Abend auf.
Begleitung: Pfr.i.R. Werner Streckies und 
Pastoralreferentin Ulrike Weigert
Musik: Jakob Söhnlein, Akkordeon
Kneipe: G6 - Haus für Jugend, Bildung und 
Kultur, Festplatz 3

Umweltreihe  
„Schöpfung bewahren“
Mo., 29.01.24, 19:30 Uhr
Film mit Gespräch: „2040 - Wie wir die 
Welt retten“
Wie könnte unsere Zukunft im Jahr 2040 
aussehen? Wie können wir nachfolgenden 
Generationen eine lebenswerte Welt hin-
terlassen und den Klimawandel aufhalten? 
Der Film sucht Antworten auf diese drän-
genden Fragen und findet zahlreiche 
erstaunliche Ansätze und bereits verfüg-
bare Lösungen.
Ort: Johanneszentrum, Ringstr. 61, Neu-
markt
Eintritt frei! 

Sabine Tzschabran und das EBW Team 
freuen sich auf Ihren Besuch und wünschen 
allen frohe Weihnachten und einen guten 
Start ins neue Jahr!

Weitere Veranstaltungen finden Sie in 
unserem Programm-Leporello und auf der 
Homepage.
Information und Anmeldung für die o.g. 
Veranstaltungen unter: 
Tel. 09181 462 561 26 
www.ebw-nah.de 
www.neumarkt-evangelisch.de/termine
info@ebw-nah.de
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Dekanat – Kirchenmusik

Lobgesang der Maria –  
Renaissancemusik in der  
Neumarkter Christuskirche
Am dritten Adventssonntag, 17. Dezember, 
konzertiert um 17.00 Uhr in der Neumark-
ter Christuskirche das Ensemble „…sed 
vivam!“ aus Regensburg. Die Musikerinnen 

und Musiker des Ensembles sind Spezialis-
ten für historische Instrumente und spielen 
in flexiblen Besetzungen Advents- und 
Weihnachtsmusik der Renaissance. Das 
diesjährige Adventskonzert steht unter 
dem Motto „Magnificat anima mea Domi-
num – Meine Seele erhebt den Herren“, 
dem Lobgesang der Maria. 
Als Maria ihre Base Elisabeth besucht, 
empfängt diese sie prophetisch und ehr-
fürchtig als „Mutter meines Herrn“. Maria 
antwortet mit einem Danklied, das als 
„Magnificat“ zum Zentrum der Marienver-
ehrung und zu einem der wichtigsten Sujets 

der Kirchenmusik wurde. Zwei Vertonungen 
des Magnificat von Leonhard Lechner und 
seinem Lehrer Orlando di Lasso stehen am 
Anfang und Ende des Konzerts. Dazwischen 
erklingen Werke von Komponisten aus Spa-
nien, England und Deutschland, die ihre 
Verehrung für die Mutter Gottes auf 
abwechslungsreiche Weise zum Klingen 
bringen. Herzliche Einladung zu diesem 
ganz besonderen Adventskonzert, der Ein-
tritt ist frei.

ADVENTSSINGEN
Zum traditionellen Adventssingen am  
1. Advent (3. Dezember) um 17.00 Uhr sind 
Groß und Klein, Alt und Jung ganz herzlich 
in die Neumarkter Christuskirche eingela-
den. 
Lassen Sie sich von den Bläserklängen des 
Posaunenchors, dem Gesang der Kantorei 
und den fröhlichen Kinderchorstimmen 
sowie alten und neuen Liedern zum Mitsin-
gen und Zuhören auf die  bevorstehende 
Advents- und Weihnachtszeit einstimmen. 
Der Eintritt ist frei.
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Dekanat – Jugend

Hallo Mädels, hallo Jungs, 
hier gibt es den Ausblick auf die kommen-
den Veranstaltungen, zu denen Ihr herzlich 
eingeladen seid! 
Waldweihnachtsmarkt in Grafenbuch am 
Samstag, 02. Dezember von 14:00 - 20:00 
Uhr  für „Klein und Groß“. Die Evang. Jugend 
der Dekanate Altdorf, Hersbruck und Neu-
markt sowie die Evangelische Landjugend 
(ELJ) laden dazu herzlich ein. Programm-
punkte sind u.a.: Ponyreiten, Basteln mit 
Kindern, Märchenerzählerin, Nikolaus 
sowie diverse Stände. Für die musikalische 
Gestaltung sorgt die Marching Band aus 
Lauf und der Posaunenchor aus Alfeld. Kaf-
fee und Kuchen sowie Getränke gibt es im 
„kleinen Kaffee“ im Jugendhaus Grafen-
buch  von der Evangelischen Jugend im 
Dekanat Neumarkt. Der Erlös des Wald-
weihnachtsmarktes kommt dem Jugend-
haus Grafenbuch zugute.  
Mitarbeiter:innenwochenende vom 08. 
– 10. Dezember in Grafenbuch für alle 
Ehrenamtlichen der Evang. Jugend in den 
Verbänden, Kirchengemeinden und auf 
Dekanatsebene. Wer ein Wochenende zum 
Relaxen, Spaß haben, in Gemeinschaft 
leben und Überraschungen erleben möchte, 
ist hier genau richtig. Ein Wochenende zum 
miteinander Spaß haben, sich gegenseitig 
kennenlernen, Zeit für sich und andere 
haben, in Gemeinschaft leben, Action drin-
nen und draußen, Andachten, miteinander 
feiern und der Besuch der Hersbrucker 
Therme ist angedacht. Anmeldeschluss 
dafür ist der 1. Dez. 2023. Preis 65,00 €.

Grundkurs 2024 für ehrenamtliche 
Mitarbeiter:innen: Die beiden Wochenen-
den (19.-21.01.2024 in Grafenbuch und 
02.–04.02.2024 am Knappenberg) sind für 
den Grundkurs nötig. Für alle ab 15 Jahre, 
die ehrenamtlich in die Jugendarbeit ein-
steigen möchten bzw. schon dabei sind, 
gibt es hier die Chance, die wichtigsten 
Grundlagen dafür kennen zu lernen. Den 
Grundkurs gibt es nur im Doppelpack. Du 
kannst also nur dabei sein, wenn Du ver-
bindlich an beiden Wochenenden teil-
nimmst. 
Dekanatskonfitag am 24. Februar in der 
Mittelschule Mühlhausen: Etwa 100 Konfis 
aus allen Kirchengemeinden des Dekanats 
Neumarkt treffen sich und können sich in 
kreativen, entspannenden, sportlichen, 
gestalterischen Workshops ausprobieren, 
aber auch Vieles für sich von den inhaltli-
chen Workshops mit religiösen, gesell-
schaftlichen und lebenspraktischen Inhal-
ten mitnehmen. Der Konfitag beginnt um 
10:00 Uhr und endet um 15:00 Uhr. Für die 
Konfis aus Neumarkt wird ein Bus einge-
setzt. Die Anmeldungen werden im Konfi-
unterricht ausgeteilt.

Weitere Freizeiten 2024 zum Vormerken:

Kinder-Osterfreizeit für 7- bis 10-Jäh-
rige (ab 1. Klasse) vom 24.-28. März 2023 
in Grafenbuch: Basteln, Fußball, Spiele, 
spannende biblische Geschichten und 
Abenteuer erwarten Euch!
Dekanatskindertag am Samstag, 11. Mai in 
Parsberg 
Fahrradfreizeit für 12– bis 16-Jährige zu 
Beginn der Pfingstferien
Kinder-Sommerfreizeit für 9- bis 
12-Jährige vom 6.-10. August in Grafen-
buch
Jugend-Sommerfreizeit für 13- bis 
17-Jährige vom 15.-27. August in Kroa-
tien: Neben Baden und Strand gibt es ein 
abwechslungsreiches Programm sowie 
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Dekanat – Jugend

Ausflüge während der Freizeit. Wer sich 
über unsere Jugend-Sommerfreizeiten 
informieren möchte, kann u.a. auch unse-
ren Blog https://Toscana-2023.blogspot.
com aufrufen.

Herzliche Grüße, eine gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit und einen guten Start 
2024!
Eure Ruth Bernreiter, Dekanatsjugendrefe-
rentin

Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstal-
tungen gibt es in der Geschäftsstelle der 
Evang. Jugend im Dekanatsbezirk Neu-
markt, Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt, 
Tel.: 09181 46256-114, Fax:  46256-159, 
E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@elkb.de, 
www.ejdnm.de; https://instagram.com/ej_
dekanat_neumarkt?igshid=5one0euv1l30
Alle Aktionen und Veranstaltungen finden 
vorbehaltlich von Einschränkungen durch 
„Corona“ statt! 
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Landl-Pfarrei

Pfarramt
Evang.-Luth. Landl-Pfarramt
Engelgasse 2, Sulzbürg,  
92360 Mühlhausen,  
Tel.: 09185 / 287, 
E-Mail: pfarramt.sulzbuerg@elkb.de
Öffnungszeiten: 
Montag 15 – 18 Uhr
Dienstag 9 – 13 Uhr
Donnerstag 9 – 14 Uhr 
Freitag 9 – 13 Uhr

Pfarrer 
Alexander Proksch
Hauptstraße 34,  
92342 Sulzkirchen
Tel. 0151/21827459 
E-Mail: alexander.proksch@elkb.de

Sulzbürg- 
Bachhausen-Mühlhausen
Spendenkonto: Sparkasse Neumarkt  
IBAN DE03 7605 2080 0000 2816 00

Konto für Gebühren:
Empfänger: Ev. Verwaltungsstelle,  
Evangelische Bank
IBAN DE33 5206 0410 0201 5010 03

Evang. Kindergarten 
Unterm Regenbogen 
Leitung: Katrin Lindner
Bahnhofstraße 4, 92360 Mühlhausen
Telefon: 09185/1050
kita.regenbogen.muehlhausen@elkb.de

Frauenkreis
In der Regel am letzten Dienstag im Monat 
um 19.00 Uhr, Gemeindehaus Mühlhausen, 
Marion Kleinöder (Tel. 09185/500466).

Jungschar Mühlhausen
Bei Fragen: Kathrin Grasruck 
(09185/9226744)
jungschar.muehlhausen@elkb.de

Kirchenchor
Jeden Montag um 20.00 Uhr, Gemeinde-
haus Mühlhausen. 

Krabbelfrühstück
Wöchentlich von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr, 
Gemeindehaus Mühlhausen.  
Astrid Scholz, Tel. 0151/51022685

Posaunenchor
Donnerstag um 19.00 Uhr,  
Gemeindehaus Mühlhausen

Altenkreis
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr
Pfarramt (09185/287)

Patchwork & Quilten Sulzbürg
Bei Fragen: Heidi Grasruck (09185/5162)
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Sulzkirchen-Oberndorf  
mit Freystadt
Spendenkonto: Sparkasse Neumarkt  
IBAN DE03 7605 2080 0000 2816 00
Konto für Gebühren:
Empfänger: Ev. Verwaltungsstelle  
Evangelische Bank
IBAN DE33 5206 0410 0201 5010 03

Bücherei
1. Stock im Jugend- und Gemeindehaus, 
Hauptstr. 36, 92342 Freystadt-Sulzkirchen, 
Tel.: 09179/9616173
Öffnungszeiten:  
donnerstags 16.00 -17.00 Uhr 
sonntags 9.15-10.30 Uhr
Evang. Kindergarten Sulzkirchen
Leitung: Nicole Weglöhner
Hauptstr. 32, 92342 Freystadt-Sulzkirchen
Tel.: 09179/5504
E-Mail: kita.sulzkirchen@elkb.de
www.kindergarten-sulzkirchen.de
Evang. Kindergarten Freystadt
Leitung: Christine Emmerling
Appianistr. 19, 92342 Freystadt
Tel.: 09179/9633017
E-Mail: kita.freystadt@elkb.de
www.kindergarten-freystadt.de
Evangelische Landjugend
Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr im JuG-
Haus Sulzkirchen, 2. Stock.
Estella Rupp und Justus Lang 
(0160/1788141)
Frauenkreis Sulzkirchen
Dienstags im JuGHaus Sulzkirchen
Andrea Leuthel (09179/90427)
Seniorenkreis Sulzkirchen
Am 3. Mittwoch im Monat im JuGHaus 
Sulzkirchen. Angela Rehm (09179/1263)

Mutter-Kind-Gruppe 
„Die Wichtelkinder“
Jeden Dienstag um 9.30 Uhr im JuGHaus 
Sulzkirchen (außer in den Schulferien)
Kirstin Karner (08469/545),  
Rebecca Lachner (09179/9299560)

Gebetskreis, ökumenische Hauskreise
Elfriede Ehemann (09179/1419)
Posaunenchor Sulzkirchen
Jeden Montag von 20.00 – 21.30 Uhr im 
JuGHaus Sulzkirchen.  
Michael Seitz (09179/946222)
„Zeit für mich“ Frauentreff
Monatlich dienstags, Ort nach Absprache.
Tanja Schmid, Tel. 965200
Flötengruppe
Jeden 3. Mittwoch im Monat. Ansprech-
partnerin: Elfriede Ehemann, Tel. 1419
Ökumenischer Tanzkreis
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat.  
Bei Fragen: Elfriede Ehemann, Tel. 1419

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Hofen-Kerkhofen
Prediger Johannes Lehnert
Gemeinschaftshaus Sulzbürger Straße 4, 
92360 Mühlhausen
Tel. 09185/377
www.lkg-hofen.de
E-Mail: Prediger@lkg-hofen.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pfarramt Allersberg
Pfarrer Tobias Treu
Saint-Cere-Platz 1, 90584 Allersberg
Tel.: 09176/281, Fax: 09176/90466
E-Mail: pfarramt.allersberg@elkb.de 
und tobias.treu@elkb.de
Bürozeiten: Dienstag 9.30-11.30 Uhr und
Donnerstag 16.00-17.30 Uhr
Gemeindekonto Ebenried
Raiffeisen – meine Bank eG,
IBAN DE15 7606 9449 0006 5203 24
Kirchengeldkonto Ebenried
Raiffeisen – meine Bank eG,
IBAN DE05 7606 9449 0109 6216 10
Evang. Kindergarten Ebenried 
Leitung: Petra Hirsch 
Ebenried 123, 90584 Allersberg
Tel.: 09179/2099 
E-Mail: kita.kindergarten.ebenried@elkb.de

Ebenried
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Dekanin Christiane Murner
Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt
Tel.: 09181/46256-110 
Öffnungszeiten Dekanatsbüro:  
Dienstag-Freitag 10.00 -12.00 Uhr und  
Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr  
www.dekanat-neumarkt.de 
E-Mail: dekanat.neumarkt@elkb.de

Evang. Jugend im Dekanatsbezirk
Ruth Bernreiter
Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt
Tel. 09181/46256114, 
Fax 09181/46256159, www.ejdnm.de

Kirchenmusik im Dekanat 
Dekanatskantorin Beatrice Höhn
Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt 
Tel.: 09181 46256 125 
Email:  
kirchenmusik.dekanat.neumarkt@elkb.de

Evangelisches Bildungswerk NAH
Geschäftsführerin Sabine Tzschabran 
Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt 
Tel.: 09181 46256 126 
Email: info@ebw-nah.de 
Homepage: www.ebw-nah.de

Kindertagesstätten Zweckverband
Geschäftsführerin Darja Beck 
Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt 
Telefon: 09181 46256 118 
E-Mail: darja.beck@elkb.de

Notfallseelsorge Lkr. Neumarkt  
Beauftragter Pfr. Alexander Proksch 
Hauptstr. 34, 92342 Freystadt 
Telefon: 0151 218 274 59 
E-Mail: alexander.proksch@elkb.de

www.diakonie-nah.de
info@diakonie-nah.de
Altenheim Martin-Schalling-Haus
Seelstr. 15, Neumarkt
Tel. 09181/4058-0, Fax 09181/4058-199

Diakonie-Sozialstation
Seelstr. 15, Neumarkt
Tel. 09181/4058-113, Fax 09181/4058-199
Pflegenotruf: Tel. 09181/4058-150
Sprechstunden: Mo. bis Fr., 8.00-16.00 Uhr

Erziehungs- und Familienberatung
Türkeistraße 11, 90518 Altdorf,  
Tel.: 09187/1737

Soziale Beratung (KASA)
Seelstr. 11a, Neumarkt
Tel.: 09181/440266, Fax: 09181/440905
Sprechzeiten: Di. und Fr., 8.00-10.00 Uhr
E-Mail: KASA@diakonie-nah.de

Seniorentelefon
Offene Telefonberatung bei Problemen 
rund ums Alter
Mittwochs, 11.00-12.00 Uhr
Tel.: 09181/46400

Sozialpsychiatrischer Dienst
Beratungsstelle für psychische Gesundheit 
mit gerontopsychiatrischer Fachberatung
und Tageszentrum
Treffpunkt für Menschen, die mit einer 
psychischen Erkrankung leben
Friedenstr. 33, Neumarkt
Tel.: 09181/46400
E-Mail: spdi@diakonie-nah.de
www.diakonie-nah.de

Suchtberatungstelle
Seelstr. 11a, Neumarkt,  
Tel. 09181/440906
E-Mail: suchtberatung@diakonie-nah.de

Asyl- und Flüchtlingsberatung NM
Hofplan 5, 92318 Neumarkt
Tel. 09181/5091117
E-Mail: fib-nm@diakonie-nah.de

Dekanat Neumarkt Opf. Diakonie im Dekanatsbezirk
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